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Hallo liebe Sportlerinnen, liebe Sportler des TSV 

Flintbek!

In einem Vertrag haben sich die Gemeinde Flintbek 

und der TSV Flintbek vor einigen Jahren geeinigt, 

dass die Platzpflege am Bürger- und Sportzentrum 

durch den TSV wahrgenommen wird. Im Gegenzug 

verzichtet die Gemeinde auf eine Benutzungsgebühr 

für die Sportausübung in der Eiderhalle und der Turn-

halle, so dass die Spielerinnen und Spieler der Mann-

schaften des TSV Flintbek diese unentgeltlich nutzen 

können. Somit betrifft diese Regelung alle Mitglieder 

des TSV Flintbek und nicht nur, wie es der erste An-

schein wegen der Sportplätze am Bürger- und Sport-

zentrum vermuten läßt, unsere Fußballer.

Um diese für uns kostenlose Nutzung weiterhin zu 

gewährleisten und um eine Erhöhung der Mitglieds-

beiträge auszuschließen, ist es erforderlich, dass alle 

Sparten des TSV Flintbek sich an der Platzpflege im 

Rahmen von kleinen Arbeitseinsätzen beteiligen. 

Damit bei jedem Arbeitseinsatz möglichst viel ge-

schafft wird und nicht immer dieselben Personen 

(wie bisher) die Arbeiten verrichten, benötigen wir 

daher Eure Mithilfe.

Es wäre schön, wenn jeder an zumindest einem Ar-

beitseinsatz im Jahr teilnehmen könnte, um unsere 

Aufgabe zu unterstützen. Für das laufende Jahr 2011 

sind noch folgende Termine vorgesehen: 

13.08.2011, 08.10.2011, 05.11.2011

(jeweils Samstags, 09:00 Uhr 

am Bürger- und Sportzentrum)

Arbeitskleidung, festes Schuhwerk und (Arbeits-) 

Handschuhe werden empfohlen. Geeignetes Werk-

zeug ist erwünscht. Hierzu kann man sich bei Pe-

ter Voss (Tel. 22 68), Günter Müller (Tel. 35 69) oder 

den jeweiligen Spartenleitern erkundigen. Ein klei-

ner Imbiss in Form von belegten Brötchen und Ge-

tränken wird als kleines „Dankeschön“ kostenfrei 

angeboten.

Jürgen Lüneberg

1. Vorsitzender TSV Flintbek

TSV Flintbek

Arbeitseinsätze

Holzrahmenbau

Dachstühle/Gauben

Bedachungen

Türen/Fenster

Altbausanierung

Innenausbau

Carports

Energieeinsparung

Fassadenbau

Dachflächenfenster

Sturmschäden

Wir führen sämtliche Zimmerer- Dachdecker- Sanierungs- 
und Reparaturarbeiten aus.
Auch kleinste Aufträge und Reparaturarbeiten sind uns willkommen.

Ostlandstraße 5   24582 Bordesholm
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Bequem auf „Schnitt“ und Tritt. 

Gesagt-getan !!! 

Pflegeleichte Schönheiten bei jedem Wetter. 

Kommen Sie zu uns 

Silkes Haartreff                         Öffnungszeiten:           

Am Ehrenmal 4                         Mo. :  geschlossen 

24220 Flintbek                          Di.-Fr. : 8.00-18.00  

Tel:04347-4268                         Sa. : 8.00-13.00                   

Im Dezember 2010 wurde ein lang ersehnter Traum 

für 12 fußballvernarrter Mädchen wahr. Durch den 

TSV Flintbek und die Trainer Arne Lass und Uwe 

Draeger konnten sie unter professioneller Anleitung 

an ihrer Technik feilen und mit Gleichgesinnten 

Spaß haben.

Gleich bei den ersten Freundschaftsspielen im 

Frühjahr gab es  allerdings „Saures statt Süßes“. Die 

Mädchen fielen weder durch „englische Härte“, 

noch durch „italienisches Lamentieren“ auf. Es dau-

erte einige Zeit, ehe sich die Mädels nach sehens-

werten Kombinationen die ersten Chancen heraus-

spielten. Jetzt blickt man für die nächste Saison 

hoffnungsvoll in die Zukunft und ist sich einig: 

„Das schaffen wir!“

Da die Mannschaft noch keine eigenen Trikots 

hatte, mussten diese immer von anderen Mann-

schaften ausgeliehen werden. Dieser Zustand 

konnte auf Dauer nicht so bleiben und musste ge-

ändert werden.  Eine Anfrage bei der DEBEKA Ver-

sicherung wurde sofort positiv aufgenommen. 

Nachdem alle Meinungen über Form, Farbe und 

Schnitt geklärt wurden, konnten die Trikots beim 

Sport-Point Friedrichsort bestellt werden.

Die sehnsüchtig erwartete Übergabe der Trikots 

fand im Mai 2011 durch die DEBEKA Mitarbeiter 

Achim Naujokat und Mario Schmalz statt. Auf die-

TSV Flintbek – Fußball

C-Mädchen

sem Weg möchten wir uns noch einmal ganz herz-

lich bei der DEBEKA Versicherung für das Sponso-

ring bedanken.

Da wir immer noch Unterstützung von neuen Mäd-

chen benötigen, sind wir über neue Spielerinnen 

immer erfreut. Unsere Trainingszeiten sind mon-

tags und mittwochs von 17:30 – 19:00 Uhr. 

Für weitere Fragen steht Arne Lass, Tel: 04347-33 84 

gerne zur Verfügung.

Mit sportlichen Grüßen

Eure C-Mädels sowie Trainer
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Die U7 des TSV Flintbek blickt auf eine tolle Saison 

2011 zurück: bei den „Pampers-Liga-Turnieren“ im 

Kreis Kiel waren wir immer ganz vorn mit dabei, 

nicht nur was die Platzierung angeht sondern auch 

im Hinblick auf Spielkultur und gute Laune. Und 

unsere Fankurve ist immer wieder eine  Augenweide! 

Wir haben in Gettorf, Preetz und Segeberg an gro-

ßen Turnieren teilgenommen und Riesenerfolge ver-

bucht. Der Saisonabschluß bei Eintracht Segeberg 

war bei bestem Sommerwetter noch einmal eine Su-

per-Sache. Die Jungs haben sich im letzten Jahr fuß-

ballerisch und menschlich enorm weiter entwickelt. 

Hier die Spieler in der Einzelkritik:

Til Schröder: Torwart Nr. 1, mit den Reflexen seines 

Vaters ausgestattet und als Mittelstürmer ein  Torgarant.

Milan Borchmann: Ebenfalls ein starker Torwart, 

kann nach Toren am allerschönsten jubeln, beein-

druckende Haarpracht.

TSV Flintbek – Fußball

Die neue Fußball-F2-Jugend (Jahrgang 2004)

Jakob Fischer: Unser Super-Keeper Nr. 3, ansonsten der 

Mann für die finale Blut-Grätsche (die Null muß stehen).

Tom Pasewald: Blonder Allrounder-Blitz auf der rech-

ten Seite mit Führungsqualitäten, Eckenspezialist.

Josse Gremmel: Begnadeter Linksfuß mit enormen 

Tatendrang, berüchtigt für seine unvorhersehbaren 

Positionswechsel.

Felix Arp: Ebenfalls stark auf der linken Seite, steht 

wie ein Fels in der Abwehr, reißt bei seinen Ausflügen 

nach vorn gern Lücken in die gegenerische Abwehr.

Johan Pries: Vielseitig einsetzbarer Rohdiamant, ex-

trem emotional auf dem Platz, beherrscht verschie-

denste Formen des Tacklings.

Jan-Niklas Langmaack: Eiskalt vorm Tor, kann jeden 

Gegner und sich selbst auf einem Bierdeckel austricksen.

Ihr Schlemmer-Italiener

Mittagstisch
tägl. viele Pizzen ab 4,90

und das wechselnde Stammessen bieten wir
Ihnen täglich ab 6,50 inkl. Dessert

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch 

zum Mitnehmen.

Ostersonntag und Ostermontag
ab 12.00 Uhr geöffnet

und weitere Gewinne; Losverkauf ab 1.April

Für die private Feier bei Ihnen zu Hause stellen wir für Sie

Buffets zusammen - mit Ihren italienischen Lieblingsspeisen

Sonntags ab 12.00 Uhr für Reservierungen geöffnet

Riesen-Osterei -Verlosung
am Ostersamstag (abends) 

Mittagstisch 
viele Pizzen für € 4,90

und zwei wechselnde Stammessen 
bieten wir Ihnen täglich 

ab € 5,90 inkl. Dessert oder Espresso

Außer Haus:
Alle unsere Gerichte bereiten wir für Sie auch 

zum Mitnehmen.
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Luca Hose: Wirbelwind auf der rechten Außenbahn, 

gefürchtet für seine Flanken und Dribblings, kann 

sich völlig in das Spiel versenken

Julian Finkeißen: Enormer Aktionsradius, große 

Dynamik, pfeilschnell, kann beidfüssig laufen.

Felix Finkeißen: Nachwuchstalent und Frauen-

schwarm.

Jungs, Ihr seid super und wir sind stolz auf Euch!

Die neue Saison werden wir stilecht mit einem gro-

ßen Grillfest bei Uwe beginnen.

Wir trainieren jeden Freitag von 15.30 – 17.00 Uhr 

auf dem Sportplatz am Eiderkamp. Wer Lust hat 

mitzumachen ist herzlich willkommen! Uwe Schröder & Andreas Voß (Tel.: 713044)

Hinten von links: Trainer Andi Voß und Trainer Uwe Schrö-

der; 2. Reihe von links: Julian Finkeißen, Jakob Fischer, Josse 

Gremmel, Tom Pasewald, Luca Hose; Vorne von links: Felix 

Finkeißen, Jan-Niklas Langmaack, Til Schröder, Johan Pries, 

Felix Arp (es fehlt auf dem Foto: Milan Borchmann)

P- am Haus · Barrierefrei
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„Was machen wir denn da? Gibt’s da auch ein Buf-

fett wie im Hotel? Wie – Spikes in der Halle?“ Viele 

interessierte Fragen, nachdem unsere Athleten er-

fuhren, dass sie das erste Mal gemeinsam in ein 

Trainingscamp fahren. 

Das Sport- und Bildungszentrum Malente – nicht nur 

ein beliebter Ort für Vorbereitungstrainings unserer 

Fußballnationalelf oder Fortbildungsmaßnahmen für 

Trainer und Profisportler. Hier ist auch für uns ein 

wetterunabhängiges und vielseitiges Training mög-

lich. Eine bestens ausgestattete Sporthalle mit spike-

stauglichem Boden, integrierter Weit- und Hoch-

sprunganlage, einer 75 m Laufbahn und Sportgeräten, 

die ein Leichtathletenherz höher schlagen lässt. 

Freitagvormittag Zeugnisausgabe in der Schule, 

nachmittags um 15 Uhr Ankunft in Malente. Schon 

im Vorfeld durften sich die Kinder wünschen, mit 

wem sie ihre Zimmer teilen möchten, was dann 

TSV Flintbek – Leichtathletik

Ein gelungenes Trainingslager in Bad Malente

auch super in den 3- und 4-Bett-Zimmern umsetz-

bar war. Betten beziehen! Oha … „Was ist das denn? 

Da ist ja gar kein Gummizug am Laken!“ Gut, dass 

noch einige Eltern nach der Ankunft mit in die Zim-

mer kamen und halfen, die guten alten viereckigen 

Laken um die Matratzenecken zu legen ... Begrü-

ßung in einem Seminarraum – was für eine ge-

spannte Ruhe im Team der 26 Athleten – so auf-

merksam kannten wir sie noch gar nicht. 

Super – Trainingscamp-T-Shirts und neue Rucksäcke 

mit Flock des jeweiligen Vornamens! Das waren 

schon mal tolle Geschenke für die Kinder. Aufge-

schnallt auf den Rücken sahen wir uns die Halle mit 

den vielen Möglichkeiten an. „Oh, das ist ja groß hier! 

Dürfen wir mal laufen?“ Klar! Und schon sprintete 

die Menge durch die Halle. „Und hier dürfen wir mit 

Spikes laufen? – Wie cool!“ Aber an diesem Nachmit-

tag wollten wir erstmal ankommen, kein Trainings-

programm mehr. Nur Freizeit. Mit Tischkicker, 

Rufen Sie uns an, wir planen, gestalten und setzen Wünsche und Vorstellungen in die Tat um.Ihre

Tel.: 04322 - 58 43 50 Eiderhöhe 48
Fax.: 04322 - 58 45 90 24582 Bordesholm

André Deinert Maler- und Lackierermeister

D
SEIT

1846

Malereibetrieb Deinert

Traditionelle Maler- und Lackierarbeiten
Spachtel- und Wischtechniken, Marmorierungen

Fassadenbeschichtungen, Wärmedämmung
Spritztechniken - Bodenbeläge - Glas - u.v.m

Wände zum Wohlfühlen aus Baumwolle

Verarbeitung von reinen Naturprodukten

Beschichtungen mit Marmorkies

www.malereibetrieb-deinert.de



Sport in Flintbek

Gemeindebote Flintbek 75

Tischtennis, diversen Spielen und natürlich „Mäd-

chen besuchen die Jungs“. Passwörter wurden aus-

gedacht, Klopfzeichen, damit einem Besucher Einlass 

gewährt wurde in die Zimmer-Minentretfelder. 

Abendbrot! Cool – sogar warmes Rührei, Würstchen 

und Frikadellen! Wir staunten nicht schlecht, dass 

sogar einige mit einem Teller am Salatbuffett an-

standen. Also richtig lecker Essen. Zur Kariespro-

phylaxe über Nacht wurden vor dem Schlafengehen 

lieber alle Naschis in den Zimmern eingesammelt. 

Ab dem dritten Zimmer wurde dafür ein Wäsche-

korb nötig … Die um 20:30 Uhr angesetzte Nacht-

ruhe war im letzten Zimmer gegen 23:30 Uhr um-

gesetzt. Endlich. Wecker auf 7:30 Uhr gestellt. 

Wecker? … Brauchten wir nicht. 5:20 Uhr (!) gabs 

den natürlichen Wecker ein paar Zimmer weiter … 

Eine Ansage, noch eine Ansage etwas deutlicher … 

noch eine und noch eine („Sagt mal, reden wir ei-

gentlich chinesisch???“) … 

OK, jetzt war eine Lagebesprechung vor dem Früh-

stück fällig. Regel Nr. 1: „Wir müssen immer auf die 

Ansagen des Trainerteams hören.“ Unser aufge-

wecktes Zimmer durfte dafür nach dem Frühstück 

den Geschirrdienst für alle übernehmen. Das sollte 

eigentlich eine Strafmaßnahme darstellen. Resultat: 

„Das hat Spaß gemacht! Dürfen wir das heut Mittag 

wieder machen?“ Ohne Worte … 

Nach einer Erwärmungseinheit am Samstag Vor-

mittag wurden die Jungs und Mädchen mit einem 

besonderen Programm überrascht. Die Jungs hatten 

plötzlich einen ziemlichen Respekt ausstrahlenden 

männlichen Trainer im Budoraum vor sich. Burk-

hard Dunkelmann hatte sich netterweise bereit er-

klärt, unsere Jungs mit einer Fallschule zu beglü-

cken. Große Augen, respektvolle Stille („Man, der 

war ja streng!“) und Muskelkater am nächsten Mor-

gen von den vielen Rollen, die die Jungs gelernt ha-

ben. „Jetzt wissen wir, wie wir am besten hinfallen, 

ohne uns zu verletzen.“ Die Mädchen nebenan im 

Fitnesssaal freuten sich, dass unsere beiden jugend-

lichen Assistentinnen Jana und Jenny eine Tanz- 

und Akrobatikvorführung mit ihnen einübten. Su-

per Musik, Tanzschritte und Pyramiden bauen – das 

war was. Die Trainerinnen wippten am Rande mit 

und waren begeistert über das Resultat, dass die Mä-

dels dann nach dem Abendessen in einer Auffüh-

rung vorzeigten. Da blieben unsere Augen nicht 

trocken. Wir waren richtig stolz. Auf die Kinder und 

auf die großen Mädels, die sich wirklich perfekt vor-

bereitet hatten auf ihre erste eigene Trainingsein-

heit, die sie übernehmen durften. Das habt Ihr toll 

gemacht! Auch die Jungs haben bei der Aufführung 

geklatscht und bei der Zugabe sogar mitgetanzt. 

Dann wollten sie den Mädels aber nicht nachstehen 

und auch zeigen, was sie am Vormittag bei Burk-

hard gelernt haben. In der Budohalle boten sie uns 

/ Für weitere Infos rufen Sie einfach an: 04347 90 8436

Kompaktkurs 
(bis zu 4 Teiln.) 10. -13. 10. 2011 
(4 x 2,5 Std.) +1 Nachtreffen

Effektives Lernen bringt Erfolg!

.Heidberg 7  24220 Flintbek 

.Lerntyp  Lernstrategien (Merktechniken)
.Motivation  Konzentration/Entspannung

.Individuelle Stärken  Selbstverantwortung
.Lernorganisation  Vorbereitung von Arbeiten

Lernförderung und Entspannung für Kinder

Lernmethodik

Legasthenieförderung

Autogenes Training

Elternberatung

Stärkung des Selbstvertrauens
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ganz spontan eine eigene Jiu-Jitsu-Show. Was man 

so in knapp zwei Stunden lernen kann! Vielen Dank, 

Burkhard, dass Du Dir die Zeit für uns genommen 

hast! (PS. Gut, dass Du so streng bist! Jetzt wissen 

unsere Jungs, dass sie nicht viel auszustehen haben 

bei Ihren Trainerinnen). 

Nach dem Mittagessen haben sich zwei Jungs frei-

willig (!!) zum Mittagschlaf in die Betten gelegt. 

5:20 Uhr war dann vielleicht doch etwas früh, oder 

Jungs? Am Nachmittag gabs noch eine Koordina-

tions- und Sprinttrainingseinheit, danach ging es in 

die Schwimmhalle. Toben mit Matten und Reifen, 

nebenbei schwammen immer zwei Kinder die 50 m-

Bahn fürs Sportabzeichen. Gut, dass ein Trainer vom 

SV Krummesse die Berechtigung für die Abnahme 

hatte und die Leichtathleten von dort zeitgleich mit 

uns in der Sportschule waren. So bekamen wir gleich 

die schriftlichen Bestätigungen für die Sportabzei-

chenprüfung. Am Abend nach der Tanzakrobatik- 

und der Jiu-Jitsu-Vorführung war merkwürdiger-

weise unheimlich schnell Ruhe in den Zimmern … 

Sonntagmittag war die schöne gemeinsame Zeit 

dann schon wieder vorbei. Vormittags gabs noch 

eine 2stündige Trainingseinheit mit Koordinations-

spielen, Jana und Jenny übernahmen das Lauf ABC, 

welches sie jetzt bereits so gut können, dass die Trai-

nerinnen eigentlich 30 min. später zum Training 

kommen könnten. 

Beim abschließenden Feedback wurden sogar ei-

nige Tränchen vergossen, weil die aufregende ge-

meinsame Zeit schon zu Ende war … „Fahren wir 

hier nochmal her?“ Na, mal sehen, ne? Das war für 

alle ein schöner Ferienbeginn und eine tolle Maß-

nahme zur Teamfestigung. Auch für uns Trainer 

und Betreuer. 

Ein großer Dank auch an Reimer, der kurzerhand 

für einen Tag als weiterer Betreuer zur Verfügung 

stand! Schöne Ferien Euch allen!

Sabine, Katharina, Karen, Jana, Jenny & ein Dank 

an die Mitautoren Liza, Sydney, Jarne & Hauke
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Yoga im Wandel der Jahreszeiten
Montag  20.00-21.30 Uhr 
Dienstag  19.30-21.00 Uhr

  

Yoga am Vormittag
Mittwoch 9.30 bis 11.00 Uhr

Yoga für Männer
Mittwoch 2mal im Monat 19.30 bis 21.30 Uhr

Einzelunterricht
für Yoga und Beckenboden-Training
nach Absprache

Alle Kurse finden in
Flintbek statt bei

Monika Permann-Stephenson,
Yogalehrerin BDY/EYU

Anmeldung und Information:
Tel.: 04347/3667
E-Mail: info@hatha-yoga-ki.de
www.hatha-yoga-ki.de

Thomas Wiggering e. K.

Bezirkskommissar

Am Ehrenmal 4, 24220 Flintbek

Telefon 04347/710100

Telefax 04347/7101010

www.provinzial.de/flintbek

flintbek@provinzial.de

Unser Team in Flintbek für Ihren Service vor Ort
Von links: Sebastian Steffens, Karina Beisert, Sabine Hutzfeldt, Vera Henze, Anke Feddersen, Johann Vanhöfen, Thomas Wiggering

Kuhberg 1, 24619 Bornhöved

Telefon 04323/804230

Telefax 04323/804232

www.provinzial.de/bornhoeved

bornhoeved@provinzial.de
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... wurden am Samstag, dem 11.6.2011, auf der dies-

jährigen Kreismeisterschaft Rendsburg-Eckern-

förde im Bereich der Einzeldisziplinen aus Flintbek 

zur Siegerehrung aufs Treppchen gerufen. Eine Bi-

lanz, von der wir nicht zu träumen gewagt hatten! 

Was für ein Tag ... Der TuS Nortorf hatte als Ausrich-

ter für die Athleten aus 11 gemeldeten Vereinen eine 

schöne Sportanlage zur Verfügung gestellt. Wenn die 

Zeitmessanlage des KLV RD-ECK funktioniert hätte, 

wären Sportler, Trainer und Zuschauer begeistert ge-

wesen ... So aber begann der Wettkampf mit den 4 x 

50 m Staffeln erst einmal gleich zu Beginn mit 45mi-

nütiger Verspätung. Es nieselte, die Sonne hatte in 

den ersten Stunden ihre Mühe, die Athleten beim 

Warmhalten zu unterstützen. Dann endlich das 

Startzeichen. Für die Staffel der AK 10/11 starteten 

Hauke Kaerkes, Johannes Schütt, Pablo Suhiater und 

Cederic Hopf. Cederic überlief als zweiter die Zielli-

nie. Das ging schon mal gut los - 2. Platz. Super. Die 

Jungs der AK 8/9 bekräftigten darauf die Flintbeker 

TSV Flintbek – Leichtathletik

9 Kreismeistertitel, 7 Vizekreismeister und 8 Drittplatzierte …

Sprintleistungen. Louis Behr, Mika Boyens, Fynn Je-

rome Howe und Joshua Grimm kamen – mit einem 

herausragenden Abstand – als Sieger ins Ziel und 

freuten sich wie Bolle. Eine eingefleischte Staffel - 

laufen die vier Jungs doch schon seit fast drei Jahren 

gemeinsam in dieser Formation. Von daher klappten 

die Wechsel diesmal einwandfrei und gaben den Aus-

schlag für den Sieg. Auch die Mädels wollten diesen 

Ergebnissen nicht nachstehen. Spannung im Start-

block bei Annika Wille, gut weggekommen beim 

Startschuss und Weitergabe des Staffelholzes an Julia 

Melchert, Jule Nordheim und Rosanna Schütt, wel-

che dann ebenfalls als Siegerin ins Ziel einlief. So-

viele lächelnde Gesichter bei den Kindern, Eltern und 

Trainerinnen – so konnte es bleiben.

Nun begannen die Einzeldisziplinen 50 m Sprint, 

Schlagball, Weit- und Hochsprung. Nicht verwunder-

lich, dass Hauke Kaerkes – wie schon in den beiden 

Vorjahren – wieder ganz oben mitmischte. Trotz 

Muskelkater aufgrund eines 45-Minuten-Laufes beim 

Schulsport am Vortag holte sich Hauke in jeder der 

vier Disziplinen (!!) den Kreismeistertitel in der AK 

10. Und das mit erstaunlichen Bestleistungen. 50 m 

in 8,1 s, Hochsprung 1,12 m, Weitsprung 3,69 m und 

Ballwurf 30,50 m. Klasse! Auch Jannes Klein durfte 

im Hochsprung auf die 3. Stufe des Treppchens klet-

tern und seine Urkunde stolz in Empfang nehmen.

In der AK 11 trainiert Cederic Hopf erst seit ein paar 

Wochen bei uns, fiel beim Training aber schon er-

staunlich positiv auf und zeigte auch gleich bei sei-

nem ersten Wettkampf seine wahre Kämpfernatur. 

Mit zwei Vizekreismeistertiteln und einer Drittplat-

Schrott-Ankauf

OFFMANN
Altmetalle - Schrott

Rohstoffhandel 

Ankauf von: Kupfer, Messing, Kabeln,
E-Motoren, Zink, Blei, VA, Alu, Schrott

Keine Mindestmenge bei Anlieferung-
Ankauf ab 1 kg

Attraktive Tagespreise

sofortige Bezahlung

Abholung und Containergestellung

Kostenlose Abholung kleinerer 
Mengen, die nicht angekauft werden
können

Leinestraße 4   

24539 Neumünster

Tel. 04321 - 965 48 87

www.kh-altmetall.de



Sport in Flintbek

Gemeindebote Flintbek 79

zierung bereicherte Cederic die Auslese des TSV 

Flintbek. Seine Leistungen zeigte er mit 8,12 s beim 

Sprint und 3,57 m beim Weitsprung. Beim Hoch-

sprung lieferte sich Cederic ein spannendes Duell 

mit einem Athleten aus Dänischenhagen. Nach nur 

drei Hochsprung-Trainingseinheiten und einer gu-

ten Anfänger-Flop-Technik kam er über 1,18 m und 

musste sich knapp bei 1,21 m geschlagen geben. 

Großer Applaus von den Zuschauern am Rande der 

Anlage. Auch Johannes Schütt erreichte mit 1,12 m 

einen sehr guten 4. Platz.

Von den sieben Jungs der AK 8 trainieren fünf von 

ihnen auch gemeinsam in der F-Fußballjugend in 

Flintbek und kennen demnach Mannschaftsgeist 

und gegenseitiges Anfeuern. Diesmal traten sie aller-

dings wieder einmal gegeneinander an. Das Finale 

des 50 m Sprints bestand aus 3 blauen Nortorfern und 

3 roten Flintbekern. Die Kinder und Eltern riefen ab-

wechselnd im Chor Flintbek! – Nortorf! – Flintbek! 

– Nortorf! Louis Behr, Joshua Grimm und Matthies 

Dobberstein errangen mit diesen Anfeuerungen die 

Plätze 3, 5 und 6. Super! Beim Weitsprung kam Louis 

mit 3,05 m auf den 2. Platz. Joshua holte sich eben-

falls mit 30,00 m (Vorjahr 17,00 m!) beim Ballwurf 

den Vizekreismeistertitel. Tom Lessig, AK 7 – also 

noch ein Jahr jünger – kam mit 26,50 m auf Platz 3. 

Das sind gute Aussichten für die kommenden Jahre!

Ein weiterer Kreismeistertitel ging an Fynn Jerome 

Howe in AK 9. Er kam gemeinsam mit Mika Boy-

ens in den 50 m Endlauf und lief 8,6 s. Mika errang 

mit 9,2 s den guten 6. Platz. Er war damit zwar nicht 

zufrieden – aber wir! Tolle Ergebnisse trotz des nass-

kalten Wetters. Auch im Weitsprung kämpfte Fynn 

und kam mit einer neuen Bestweite von 3,16 m auf 

den 3. Platz.

Bei den Mädchen der AK 10 traten Lea Schemborski 

und Sydney Huhs an. Beide ersprinteten sich aus 

17 Teilnehmerinnen eine Teilnahme am Endlauf 

der 50 m und wurden mit den Plätzen 4 (Sydney) 

und 6 (Lea) belohnt. Ein sehr schönes Ergebnis!

Seit bei den jüngsten Mädchen der AK 8 bei uns Ro-

sanna Schütt mit trainiert, hat ihre Freundin Julia 

Melchert eine wahre Konkurrentin im eigenen 

Team. Beide Mädchen kamen mit tollen Vorlaufer-

gebnissen in den Endlauf des 50 m Sprints, wobei 

Rosanna ganz knapp vor Julia als Dritte mit 9,1 s ins 

Ziel kam und Julia fast gleichauf mit nur 0,08 s da-

hinter als Vierte. Spannend! Beim Weitsprung aller-

dings lässt sich Julia ihre übliche tolle Platzierung 

nicht nehmen. Mit 2,70 m stand sie als Drittplat-

zierte auf dem Siegertreppchen.

Die schnellste Sprinterin in unserem Team, Annika 

Wille, holte sich auch in diesem Wettkampf wieder 

einen Platz auf dem Treppchen. Obwohl sie soooooo 

aufgeregt war („Ich glaub, ich kann nicht laufen, ich 

zitter‘ so vor Aufregung!“) kam mit sie in 8,6 s als 

Dritte in der AK 9 ins Ziel. Ob das an den neuen 

Spikes lag? Auf jeden Fall halfen diese ihr mit Si-

cherheit beim 2. Platz im Weitsprung. 3,25 m – per-

sönliche Bestweite! Ronja Pohl – auch ganz neu bei 

uns – belegte bei ihrem ersten Wettkampf in der 

Riege aus 18 Teilnehmerinnen mit 2,93 m den 8. 

Platz. Da ist noch viel Potential drin.

Auf die letzte Disziplin am Ende eines Wettkampfes 

freuen sich die Mittelstreckenläufer am meisten, 

denn die 3 x 1.000 m Staffel ist ihr Spezialgebiet. Wir 

konnten zwei Staffeln in der AK 10/11 und eine in der 

AK 8/9 stellen, wobei Silas Westphal aus der AK 9 
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bei den Großen mit aushelfen musste. Es standen 

insgesamt sieben Staffeln am Start. Nach dem Start-

schuss sicherten sich unsere Läufer Matthies Dob-

berstein, Cederik Hopf und Hauke Kaerkes sofort die 

Führungspositionen in der Innenbahn und halfen 

sich gegenseitig beim „Ziehen“. Am Ende standen 

wieder neun Flintbeker auf dem Siegerpodest, denn 

Matthies Dobberstein, Jacob Jüttner und Jan Krieger 

holten sich souverän den Titel in der AK 8/9, genau 

wie Cederik Hopf, Pablo Suhiater und Jarne Kettner 

in der AK 10/11. Hauke Kaerkes, Johannes Schütt und 

Silas Westphal erkämpften sich Platz 3.

Insgesamt ein toller Wettkampf mit sehr respekta-

blen Leistungen und jeder Menge Spaß. Eltern und 

Großeltern hielten bis in den Abend durch, die Letz-

ten waren um 20.30 Uhr wieder zu Hause und fie-

len nur noch kaputt ins Bett … 

Einige Mittelstreckenläufer wollen am 24.06.2011 

mal schauen, wo ihre Leistungen außerhalb der 

Kreisgrenzen liegen und fahren deshalb zu einer 

Kreismeisterschaft des KLV Lauenburg nach San-

desneben. Daumen drücken!

Und wenn das geschafft ist, geht’s am 1. Juli 2011 

nach der Zeugnisausgabe für 26 Athleten ab zur 

Sportschule nach Malente. Das erste Trainingscamp 

ruft! Hier wird’s neben Trainingseinheiten und 

Schwimmen auch wieder reichlich Spaß und ein 

tolles Miteinander geben. 

Ab dem 4. Juli lassen dann die Sportler und Traine-

rinnen für drei Wochen alles fallen ... , bevor ab der 

4. Ferienwoche wieder für den kommenden Wett-

kampf am 27.8.2011 f leißig trainiert wird.

Wir gratulieren Euch allen zu Euren tollen Ergeb-

nissen in diesem Jahr, freuen uns auf drei gemein-

same schöne Tage in Malente und wünschen Euch 

im Anschluss daran schöne und erholsame 

 Sommerferien!

Sabine, Katharina, Karen, Jana & Jenny
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TSV Flintbek – Schützen

Meisterschaften haben ihre eigenen Gesetze

Man kann trainieren oder an Pokalschießen teilneh-

men und alles klappt, und dann fährt man zur 

Kreismeisterschaft. Man schaut auf die Ergebnislis-

ten und sieht, dass manche Schützen wohl keinen 

guten Tag hatten, denn deren Ergebnisse sehen im 

Verhältnis was sie sonst so schießen, nicht so gut 

aus wie erwartet. Und schon ist man bei und rech-

net sich gute Chancen aus, wo man nach dem Wett-

kampf in der Tabelle stehen könnte. Dann kommt 

es doch anders als erwartet. Man hat selber keinen 

guten Tag und was passiert, man vergeigt den eige-

nen Durchgang. Da sieht man, dass es immer an-

ders kommt als man denkt, aber was soll es, nächs-

tes Jahr kann es wieder anders sein.

Trotz allem, bei den Pokalschiessen und den Liga-

wettkämpfen sind wir erfolgreich und können auf 

unsere Schützen stolz sein, denn der Sport kann je-

den Schützen an seine Grenzen bringen. Darum 

sollte man immer positiv denken und mit einem 

Lächeln vom Stand gehen denn, es gibt immer ein 

nächstes Mal. 

Auch die Tradition ist noch ein Bestandteil unserer 

Sparte, zwar nur ein kleiner, da sich die Sparte mehr 

sportlich orientiert. Drum gab es auch dieses Jahr 

wieder ein Königsschießen. Wir hatten uns am Sonn-

tag den 10.04.2011 um 14.00 Uhr auf unserem 

Schießstand getroffen, um den Vogel zu zerlegen. 

Das Königsschießen dauerte ca. 3 1/2 Stunden mit 

Unterbrechung einer Stärkungspause bei Kaffee, Ku-

chen und anderen Leckereien. Es wurden erfolgreich 

Teile abgeschossen. Den Apfel schoß Hannes ab, die 

linke Kralle Daniel, Marten die rechte Kralle und den 

rechten Flügel und Michael brachte den linken Flü-

gel zu Fall. Und dann ist da noch Einer, der den Vo-

gel gebaut hat, um ihn dann wieder mit Genuss zu 

zerlegen. Darum hat er auch den Vogel das Zepter 

und die Krone abgeschossen. Es ist unser Peter. 

Nochmals ein Dankeschön an ihn, dass er den Vogel 

gebaut hat. 

Dann war da noch der Schwanz für den Prinz oder 

Prinzessin. Es war ein harter Kampf zwischen 5 

Jungs und 1 Mädchen. Am Ende siegte Cheryn als 

stolze Prinzessin.

Da wegen Mangels an Interesse am Königsschießen 

und an der Tradition, es ist eben nicht jedermanns 

Sache, haben die Frauen und Männer diesmal zu-

sammen auf das Königsteil geschossen. Auch da 

war es ein harter Kampf zwischen 3 Frauen und 5 

Männern. Es trieb jedem die Schweißperlen auf die 

Stirn, es konnte schließlich immer der letzte Schuss 

sein und man hat die Königswürde. Der Kopf fiel 

bei Jürgens Schuss und somit wurde er neuer Kö-

nig. Alle waren froh, dass der Kelch an Ihnen vor-

beigegangen ist.

Somit war es wie jedes Jahr ein erfolgreiches Königs-

schießen mit sehr viel Spaß und Freude.

Freude und Leid hatten wir auch am 18.06.2011 in 

Kellinghusen bei der Landesmeisterschaft im Junio-

Kerstin Greve

Stress abbauen, vom Alltag abschalten

körperliche und seelische Blockaden lösen

Selbstheilungskräfte stärken

Tinnitus- und Hörsturz-

Beschwerden lindern
Plambeckskamp 5

24220 Flintbek

Tel. 04347-809492

NE
U !
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ren- Bereich Luftgewehr. Unsere männlichen Schüt-

zen hatten schon mittags ihre Starts, sie waren wohl 

schon mit den Gedanken bei der Kieler- Woche nach 

den Ergebnissen zu urteilen. Trotz allem belegte Pa-

trick Johannsen ein guten 10. Platz und Dennis 

Janetzki den 23. Platz. Am späten Nachmittag trat un-

sere Einzelkämpferin Cheryn Meier gegen starke Mit-

streiter an. Es fehlten 3 Ringe zum Sieg, aber es sollte 

nicht sein, somit belegte sie den 2. Platz und wurde 

Vize-Landesmeisterin. Es war für alle Beteiligten und 

Trainer samt Zuschauer ein spannender Wettkampf, 

denn die Ergebnisse lagen alle dicht beisammen.

Wenn ihr Lust habt, auch mal den Puls höher zu 

treiben, seid ihr gerne zu unseren Trainingsaben-

den herzlich willkommen und, na klar, dürft und 

könnt ihr unsere Schützensparte, ob jung oder älter 

verstärken. Wir würden uns freuen.

Auf den Fotos seht ihr das alte Königspaar, den 

neuen König und die neue Prinzessin und alle die 

ein am Teil vom Holzvogel abgeschossen haben, so 

wie unsere Vize-Landesmeisterin.

Am 14.08.2011 ist wieder AWO- Kinderfest am Bür-

ger und Sportzentrum. Wir Sportschützen haben 

unseren Schießstand auch geöffnet.

Mit Schützengruß 

Jürgen Meier

Dienste leisten – statt Dienste weglassen – das ist unser Prinzip. Darauf können Sie vertrauen.

Für weitere Informationen und für eine individuelle 

Preismitteilung stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung.

www.bestattungsinstitut-kramer.de

Die Kosten Für eine Bestattung sind sehr unterschiedlich. Ist das günstige Angebot automatisch das 

Beste? Folgendes sollten Sie bei Bestattungs-Angeboten beachten:

Schriftliche detaillierte Leistungsangaben: Was ist im Angebot enthalten und was nicht?

Ist das Angebot vollständig und ausführlich beschrieben?

Wie verhält es sich mit den Eigen- und Fremdleistungen?

Sind die Preisangaben inklusive der Mehrwertsteuer? (evtl. andere versteckte Kosten!)

Bei Formulierungen wie z.B.  „Bestattungen ab 399,– Euro“ nachfragen, ob dieser Preis 

auch für Ihren Standort, Anforderungen und Wünsche gilt.

Achten Sie auf Zertifikate und auf eine Fachausbildung.
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TSV Flintbek – Tanzen

Neue Gruppe für Anfänger ab September

Nach der Sommerpause geht es am Ende der Ferien 

mit dem Tanzen im Pefferberg weiter.

Am Mittwoch den 10. August um 19.30 beginnt es 

mit einem „Tanztee“. Michael, der Wirt vom Pfeffer-

berg, erklärte sich bereit, die Musikanlage und Tanz-

musik zu stellen. Nebenbei schaut er dann auch 

noch auf die Tanzschritte. Eingeladen sind auch alle 

anderen Tanzgruppen, auch wenn es dann etwas 

eng werden kann.

Für alle Donnerstagsgruppen geht es regulär am 

11.08. zu den bekannten Zeiten los.

Für den August gilt:

Mittwoch

17:00 – 18:00 Uhr Jugend

19:00 – 20:00 Uhr

20:00 – 21:00 Uhr

Donnerstag

18:30 – 19:30 Uhr

19:30 – 20:30 Uhr

20:30 – 21:30 Uhr

Ab 07. September ändern sich die Übungszeiten für 

die Gruppen am Mittwoch. Um den Freiraum für 

eine neue Anfängergruppe zu finden, mussten alle 

etwas f lexibel sein. Und so wird’s dann werden:

17:30 – 18:30Uhr:  Schüler

18:30 – 19:30Uhr:  die Ex-19:00 – 20:00Uhr-Gruppe

19:30 – 20:30Uhr:  die Ex-20:00 – 21:00Uhr-Gruppe

20:30 – 21:30Uhr:  die neue Anfänger-Gruppe 

Andreas – Andy – Woitzyk freut sich, dass es schon 

die ersten Anfragen für diese neue Gruppe gibt – 

also nur Mut, meldet euch per Mail Tanzen@tsv-

f lintbek.de oder Telefon 043472891 bei mir.

„Und dieser Erfolg wirkt ansteckend – schon berei-

ten sich die nächsten Paare auf die Prüfung vor.“  

schrieb ich im letzten Gemeindboten am Ende des 

Berichtes von der Abnahme des Tanzsportabzei-

chens. Antje und Meinhard Andresen haben sich 

mit Hilfe einiger Spezialtrainings unter Andys kri-

tischen Blicken und Hinweisen auf diese Prüfung 

vorbereitet. Und so kam es wie es kommen musste 

– erfolgreich bestanden hieß es am 19.06. beim TC 

Roland in Bad Bramstedt. Es gab keine wirklichen 

Probleme – auch wenn es aufregend und spannend 

war. Gewählt hatten beide den Langsamen Walzer, 

Cha Cha und Rumba.

Wir würden uns freuen, wenn sich weitere „Mutige“ 

ein Herz fassen und sich dieses sportliche Ziel für 

das nächste Jahr vornehmen. „Wir wollen auf jeden 

Fall noch Silber machen“ meinen Antje und Mein-

hard. Und auch ich werde dies mit meiner Partnerin 

im nächsten Jahr versuchen. Vielleicht vertreten wir 

die Tanzsparte des TSV Flintbek dann sogar mit 

mehr als nur zwei Paaren.

Eurer Spartenleiter Andreas
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leckere Eis- und Café-
Spezialitäten

täglich
von 10 bis 21 Uhr

bei Ihrer italienischen 
Eisdiele in Flintbek

das zweite Jahr

in Flintbek

Eiscafe Venezia · Rosenberg 20 · 24220 Flintbek · Tel. 04347 - 99 97 426

Im Schulschach ist 

Schleswig-Holstein Ent-

wicklungsland. In allen 

anderen Bundesländern 

haben die Schulen er-

kannt, welchen hohen 

Wert das Schachspiel hat. 

Zum Beispiel Hamburg, 

dort wird Schach an fast 

jeder Schule angeboten und es gibt einen jährlichen 

Wettkampf rechtes gegen linkes Alsterufer. 

Warum Schach?

Jeder spielt gern, dabei ein erhöhtes Leseverständnis 

zu erwerben, klüger werden, die Konzentration för-

dern, das logische Denken erweitern, das alles kann 

man beim Schach spielerisch erreichen.

Man nennt Schach auch das königliche Spiel. Es ist 

uralt und wird auf der ganzen Welt gespielt, es gibt 

Weltmeisterschaften, Turniere und unzählige 

Schachvereine.

Kinder können also spielend lernen. Der Flintbeker 

Schachverein unterstützt die Flintbeker Schule 

durch das Angebot einer Schach-AG. Man kann dort 

das „Bauernpatent“ und vielleicht auch das „Sprin-

gerpatent“ erwerben. Schachtrainer ist der erfah-

rene Schachspieler Jan Köhler-Kaeß, der gerade das 

Schulschachpatent des Deutschen Schachbundes 

erworben hat.

Neben der Schach-AG in der Schule leitet Jan Köh-

ler-Kaeß das Jugendtraining am Vereinsabend mit 

dem Ziel eine Jugendmannschaft aufzubauen.

Termine:  

Freitags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr im Evangeli-

schen Gemeindezentrum.

Verein der Schachfreunde Flintbek

Schach statt Mathe
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Unser Verein veranstaltet in diesem Jahr erstmals 

ein Turnier zu Ehren von Niels-Peter Schmidt, 

der im letzten Jahr im Alter von 79 Jahren verstor-

ben ist. 

Niels-Peter Schmidt war Gründungsmitglied des im 

Jahre 1950 aus der Schachsparte des TSV Flintbek 

hervorgegangenen Vereins der Schachfreunde Flint-

bek und wurde aufgrund seiner Verdienste um den 

Verein im Jahre 2008 zum Ehrenvorsitzenden er-

nannt. Fast 60 Jahre lang beteiligte er sich aktiv an 

der Vereinsarbeit, war lange Jahre Turnierleiter, Ju-

gendwart, 1. Vorsitzender und bis zuletzt Mann-

schaftsführer der 1. Mannschaft, die er zwischen-

zeitlich bis in die Landesliga führte. 

Den vorletzten Platz belegte unsere I. Mannschaft 

in der abgelaufenen Saison der Verbandsliga Mitte. 

Damit war der Abstieg in die Bezirksliga schon be-

siegelt, bis Anfang Juli ein Anruf des Landesturnier-

leiters kam. Die Mannschaft der SF Burg hat seine 

Mannschaft zurückgezogen und wir hätten jetzt als 

bester Absteiger die Möglichkeit in der Verbandsliga 

zu bleiben. Sofort wurden alle Spieler informiert 

und es wurde einstimmig beschlossen, den letzten 

freien Platz in der Verbandsliga einzunehmen. 

Auch wenn es dieses Jahr aufgrund einer  Ligareform 

noch schwerer sein wird die Klasse zu erhalten wer-

Im Jahre 2001 wurde er Landeseinzelmeister der 

Senioren, Vereinsmeister wurde er mehr als 15 Mal, 

zum ersten Mal 1959, zuletzt 2008.

Ihm zu Ehren veranstalten wir am 11.09.2011 ein Ein-

zelschnellturnier im Flintbeker Rathaus. Das Turnier 

beginnt um 10:00 Uhr, gespielt werden 7 Runden 

nach CH-System mit jeweils 20 Minuten Bedenkzeit. 

Hierzu sind nicht nur Vereinsspieler eingeladen. Je-

der der die Regeln kennt ist herzlich willkommen. 

Neben Präsentkörben für die besten drei Spieler wird 

es auch zahlreiche Sonderpreise für Nichtvereinsspie-

ler oder Jugendliche geben. Sicherlich auch eine gute 

Gelegenheit für ehemalige Spieler aus Flintbek und 

Umgebung . Das Startgeld beträgt 5 Euro.

Niels-Peter Schmidt Gedächtnisturnier im September

I. Mannschaft spielt 2011 / 2012 in der Verbandsliga 

den wir alles geben und vor allem mit viel  Spielfreude 

in die neue Saison starten. Hierzu wäre  natürlich 

die ein oder andere Verstärkung sehr  hilfreich. 

Interessierte Spieler können sich gerne noch bis 

zum 31.08.2011 beim Mannschaftsführer (Dirk Sell-

mer, Tel. 04347 / 70 88 23) melden. Doch auch 

 weniger spielstarke Spieler und Anfänger haben die 

 Möglichkeit bei uns einzusteigen. Wir werden noch 

mit zwei weiteren Mannschaften in den Bezirks-

klassen B und D starten.

Unser Verein im Internet: www.vsf-flintbek.de
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Badminton

Christian Brose  . . . . . . . . . . . . . .  0163/6 18 22 40

Fußball Herren/-Jugend

Manfred Baller . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/39 65 

Thorsten Voss  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/83 81

Fußball Damen

Michael Uhlmann . . . . . . . . . . . . . .  04 31/57 79 82

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01 77/ 7 84 66 57

Gymnastik/Turnen 

Turnen Mädchen ab 6 Jahre 

Nicole Lass . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/92 86

Turnen gemischt 6-8 Jahre 

Nicole Lass . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/92 86

Turnen Eltern und Kind 

Susi Ackermann . . . . . . . . . . . .  0 43 47/9 08 38 43

Trampolin Jungen ab 6 Jahre 

Helge Klammt . . . . . . . . . . . . . . . . . 04 31/72 24 84

Turnen Kleinkinder 

Susi Ackermann . . . . . . . . . . . .  0 43 47/9 08 38 43

Trampolin Leistungsriege 

Helge Klammt . . . . . . . . . . . . . . . . . 04 31/72 24 84

Turnen Leistungsriege

Corinna Zerlin . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/16 82

Funktionelle Gymnastik/Seniorenfitness 

Edeltraut Jürgens . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/41 86

Step-Aerobic/Bauch-Beine-Po 

Katrin Timm  . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/80 99 44

Rückenfit 

Edeltraut Jürgens . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/41 86

Herzgruppe

Peter Voss . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 43 47/22 68

Handball 

Thomas Schlender . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/53 73

+ freitags von 15-20.00 Uhr 

Eiderhalle (Mini-Team schon unter 10 Jahre)

Lauftreff 

Amandus Ehlers – Walkinggruppe  .  0 43 47/17 22

Bernd Cohrt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/87 38

Sonja Wulff . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 42/56 96

Leichtathletik 

Jungen u. Mädchen ab 10 Jahre

Claudia Block  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/53 28

Kinder 6-9 Jahren

Sabine Behr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/71 05 33

Sportabzeichen 

Herrman Willi . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/7 13 99 50

Prellball 

Uwe Volquardsen . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/15 19

Schützen 

Jürgen Meier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/39 73

Tischtennis-Damen u. Herren 

Frank Bauers  . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/70 39 29

Volleyball 

Hartmut Stoll . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 43 47/88 79

Jiu-Jitsu (Selbstverteidigung) – Erwachsene – Jugend 

Burkhard Dunkelmann . . . . . . . . . .  0 43 47/38 88

Tanzen

Andreas Seils . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 43 47/28 91

Wen anrufen, wenn man Sport im TSV treiben will?

Hier die Rufnummern unserer Sparten- und Übungsleiter oder Mannschaftsbetreuer. Wir freuen uns 

auf Ihren Anruf und informieren Sie gern darüber, ob in unserem Sportangebot auch etwas  Interessantes 

für Sie oder Ihre Kinder dabei ist.

www.tsv-flintbek.de
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Am 10. April 2011 ist er ehemalige Gemeindevertreter

Arnold Gutzeit

im Alter von 72 Jahren verstorben.

Herr Gutzeit war in der Zeit von 1974 bis 1986 in der Gemeindevertretung und in verschiedenen Ausschüssen der Gemeinde Flintbek tätig. 
Am 24.6.1986 ist er aus allen politischen Ämtern ausgeschieden. 

Herr Gutzeit hat insbesondere sein Fachwissen in die Ausschussdiskussion mit eingebracht.

Wir werden Herrn Arnold Gutzeit stets in guter Erinnerung behalten.

Heinz Kühl
Bürgervorsteher

Horst-Dieter Lorenzen
Bürgermeister

Am 23. Juni 2011, im 91. Lebensjahr, verstarb

Herr Kurt Wohlers

Der Verstorbene war von 1955 bis 1961 in der Gemeindevertretung sowie im Haupt- und Werkausschuss tätig.
Später hat Herr Wohlers sich dann von 1994 bis 1998 im Seniorenbeirat engagiert.
Der Verstorbene hat sich bis ins hohe Alter aktiv in das Gemeindeleben eingebracht. 

Wir werden Herrn Kurt Wohlers stets in guter Erinnerung behalten. 

Heinz Kühl
Bürgervorsteher

Horst-Dieter Lorenzen
Bürgermeister

Arnold Gutzeit
† 10.04.2011

Wir danken allen, die ihre herzliche Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundet haben,

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und gemeinsam mit uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank an Herrn Knoche, den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kleinflintbek 

und an das Bestattungshaus Schröder.

Die Kinder, Schwiegerkinder

und Enkelkinder

Flintbek, August 2011

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme durch tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, Blumen und 

Kränze und durch letztes ehrendes Geleit zum Ausdruck brachten.

Dies hat uns sehr geholfen, Abschied zu nehmen.

Karin Schmidt

Angela Wohlers-Lorenzen

Ilka Mastrandreou

und Familien

Kurt Wohlers
† 23.06.2011

Flintbek, im Juli 2011



Traueranzeigen

Gemeindebote Flintbek88

Ina Lengfeld
geb. Bockelmann

† 05.06.2011

In der Stunde des Abschieds durften wir noch einmal erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 

Verbundenheit unserer Ina entgegengebracht wurde.

Für die große Anteilnahme in Wort und Schrift, durch einen Händedruck oder eine 

Umarmung, sagen wir aufrichtigen Dank. 

Es tat so gut, zu fühlen, wie beliebt unsere Ina war.
Götz Lengfeld und Familie

Flintbek, im Juni 2011

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, 

aber es tut gut zu wissen, dass so viele ihn geschätzt haben.

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heimgang unseres lieben

Hans Joachim (Hanner)
† 22.06.2011

danken wir recht herzlich.

Ein besonderer Dank gilt dem Eiderheim für die liebevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Hannelore KrügerFlintbek, im Juni 2011

Achtung neue 

Telefonnummer:

Wir danken von Herzen für die 

liebevolle Anteilnahme, für alle 

Gesten der Verbundenheit und 

Freundschaft, für die Blumen-

grüße und Geldspenden.

Flintbek, im Juli 2011

Inge 

Schröder
† 06.07.2011

Im Namen der Familie

Heinrich Schröder

Volker und Judith

mit Nico und Wiebke






